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l\nfrage 

der Abgeordneten REGENSBURGEP:J (Dr'l\o' l i~~ 
und Genossen' 

an den Bundesminister für Bauten und Technik 

betrdffend die Beseitigung von Gefahrenstellen auf den 

österreichischen Bundesstraßen. 

Die Abgeordneten lng. Helbich und Genossen haben in der 

20. Sitzung des Nationalrates am 21. Jänner 1972 einen An

trag eingebracht, der sich mit der Beseitigung von Gefahren

steIlen im österreichischen ~undesstraßennetz beschäftigt 
und der dem Bautenausschuß zugevliesen wurde. Die Beratungen 

im Bautenausschuß konnten wegen des Hiders,tandes der f.1ehr

hei.tspartei bisher nich:t \'lieder aufgenoIlliuen vmrden. Wie 

dringend und notwendig die Sanierung von Gefahrenstellen auf 

den Bundesstraßen tatsächlich ist, kam auf der vor kurzem > 

in Seefeld/Tirol abgehaltenen Straßentagung neuerdings zu.rn 

Ausdruck. 

Die gefertigten Abgeordneten richten daher an den Herrn 

Bundesminister für Bauten und Technik die 

p.nfrage: 

Was geschieht seitens des Bundesministeriums für Bauten und 

Technik, um die als unfalltrEi.chtig bekannten Teile der öster

reichischen Bundesstraßen zu sanieren ? 
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